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Nutzungsprofil Mehrfamilienhäuser Letzte Veränderung

Straße 3Oß7OZeIerndorH Katastralgerneinde Zellerrdorf

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

HWB Ref,SK PEB St< C02 5K

HWSs.i: Der Referenz-Heirwärmebedarf ist jene Wamiemenge. die in den Räumen
bere:lgesle.lI weden m$a uns diese auf eirer nennaliv getc.derten Raurnlemoeralur.
onne aerückact gung aldal iger Einrage aus Warnve‘ücgevnnnun2. zu ha ten

WWWS: Der Warmweseerwännebedarl st In Ab“dngigkeil de Gebäudeicategoris als
qacrenbezogener Defa.ltwen teelgetegt

HEB; Beim Heizenergiebedarf weinen zusätzii:b zum l4eiz- und
Wein nijesaeniidrmebndart die Venjusle des gebaudeiechn,schen Systems beluclssictnligl,
dazu zahlen insbesondere die Verluste der Wärmebureilstellung, der Wernieveileilung
der Wärmespeicherung „id der Wänseabgabe sowie alltälliger Hiltsenergie

HHSB: De, Haustnsltsstrombedarl 51 als flachenbezogener Defau[lwenl festgelegt Er
entspricht in etwa dem durchechnillOchen llschenbezogenen Stromverbrauch eines
Öslerreichischen l-lausball&

aB Der Endenergiebedarf umfasst zusälzlch zum l-iarzenergiebecart den
Hauanaitsslron,eedart. abzugt cli ai tä-iger Ender‘ergieelrage und Zuzugl cdi eines datur
rotwendiger Hisrergiebedarfa. Der Er.deneitebednrl entspricht einer
Energiemenge, die eirgekeull werder muss Lefenenerg ebedari)

feiL; 0w Gesamtenergieeffizienz-Fakier bl der Quot.ent aus den Enderiergiebedarf
und e ne‘n Refwenz-Endensrgiebedwf tMtordwtrg 2007)-

P58: Den Primärene,glebedetl ‚51 den Enoens,giebedml einachtießiich de, Veiiustein
allen Vorsehen Der Primarenergiebedarf mai51 einen erneuerbaren PEBni, ) Lind einen
nichl erneuerbalen (PER i 1 AnteIl aul

Con: Gesamte den Endenerglubedanf zuzurechnende Kohlendloxtdemlsslonen.
elnsd,hielhtich jener lur Vorserlen

Alle Werte gelten unter der Annehme eInes normierten Benutzerlnnenvorhaltene, SIe geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter behelzier Brutto-Grundfläche 5er

Dieser Energiesusweis enrspncht den Vorgehen der RichtlinIe 6 ‚Energleeinaparung und Warmeschun‘ des Östeinelchlechen InstItuts lur Bautechnik In Umsetzung der RichIlinle 201D/311EU
über die Gessrnlenergieetniznenz von Gebäuden und nach Maßgabe der NÖ BTV 2014. Der Ermiltlurrgszeilraum für die Konnersionafakloren tun Primärenergie und Kohlendiouidemissionen
jal 2004-2008 (Strom: 2009 -201 3), und es wurden übliche Allokaticnsregeln unlerstellt.

BEZEICHNUNG WhAZeUertndorl- Haus 1

PLZJOrt 2051 Zellerndorf KG-Nr. 18133

Grundstücksnr. 67911 Seehöhe 223 m

f SEE
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Brutto-Grundfläche 71884 rr° charakteristische Länge 1,88 n mittlerer U-Wert 0,243 WIm‘l<

Bezugsfläche

Brutto-Volumen

575.37 n“ Klimaregion

2346.70 n° Heiztage

N LEK:-Wert

220 Art der Lüftung

18.75

RLT Aniage

Gebäude-Hüllfläche 1 246.70 n? Heizgradtage 3515 Kd Bauweise mittelschwere

Kompaktheit (AN) 0,53 Vrn Norm-Aullentemperatur 14.0 C Soll-Innentemperatur 23 C

ANFORDERUNGEN (Referenzklima) Haus 1

Referenz- Heizwä rmebeda rf

Heizwärmebedarf

End-/Lieferenergiebedarf

Gesamte nergieeffizienz- Faktor

Erneuerbarer Anteil

Schöberl & Pöll GmbH
Schoben /3oHGbH

o2own,,. lf4/: ‘,,n‘.n2/6 8
T -4J ?:4h4n‘Kt 0. .18

29,90 KWWn,‘a

kWh/m‘a

kWhIm‘a

Die Energlekennzahleni dieses Energleausweises dienen wusschlial3[rch der Inlormalinn Aufgrund der idealLsianlen Eingangsparameler kannen bei laisächlichar Nuoung erhebliche
Abweichungen auhreien Insbesondere Nigzungsejnheilen unterschiedlichen Lage können aus Grunden der Geomeirhe und dar Lage hineichllicin ihrer Energieksnnzahten von der hier
angegebenen abweichen
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GEBÄUDEKENNDATEN

erfüllt 41,50 kWh/m2a HWB Reink

HWBRK

EILEB RK

? foee

HWB ReI,SK

HWBssn

WWWB

HEB 8K

e AWZ,H

HHSB

EEBsic

PEBsi

PEBvssn.s<

PEB

C028K

f CCC

PV Espnn,SK

23,13

33,43

0,647

32,25

17,57

12,76

24,67

0,81

16,43

34,15

65.18

45,05

2013

9.42

C.640

0,21

0111113 i\i 1 ji‘i1ii 11110011

erfüllt (alternativ zu EEBRK) 0,850

erfüllt

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf 23181 kWh!a

Heizwärmebedarf 12628 kWh/a

Warmwasserwärmebedarf 9183 kWh)a

Heizenergiebedarf 17735 kWhfa

Energieaufwandszahl Heizen

Haushaltsstrombedarf 11807 kwhsa

Endenergiebedarf 24552 kwh/a

Prirnärenergiebedarf 855 kWh/a

Prmärenergiebedarf nicht erneuerbar 32382 kwlla

Primärenergiebedarf erneuerbar :4 e74 kwnia

Kohlendioxidemissionen (optional) 6771 kg/a

Gesamtenergieeftizienz-Faktor

Photovoltaik-Export 155 kWn/a

ERSTELLT

GWR-Zahl Erstellerin

Ausstellungsdatum 27.06.2023 Unterschrift

Gültigkeitsdatum 26.06.2033

kWh/ni‘a

kilm‘a

kwb/m‘a

kfm‘a

kWhrn5a

kWNrr‘a

KW1‘/rr‘a

KWhJrn2a

kyirn°a

kWn/rr‘a

Energieausweis gilt nur für
die Fertigstellungsanzeige
bei der Baubehörde!
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Nachweis der Anforderungen
WHA Zellerndorf - Haus 1 - Haus 1

Kenndaten

DIB Richtlinie 6:2015 (ON 2015)

Haus 1

Brutto-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäudekategorie

Wohngebäude (WG)

718,84 m2

2346,70 m3

1,88 m

0,53 um

Nachweis der Anforderungen an die Energiekennzahl bei Neubau

Nachweis über den Gesamtenergieeffizienz-Faktor

HWB Ret,RK erfüllt

HWB max,Ref,RK =

29,90 kWh/ni2a

41,50 kWh/m2a

HEB RK

EEBRK

ohne Anforderungen

ohne Anforderungen

23,95 kWh/m2a

33,43 kWh/m2a

f GEB RK

Nachweis der Anforderungen an den erneuerbaren Anteil

Nutzung erneuerbarer Quellen

erfüllt 0,647

fGEE max,RK = 0,850 -

außerhalb der Systemgrenzen Gebäude

- Biomasse

- Wärmepumpe

- Fernwärme aus einem Heizwerk auf Basis ern. Energieträger

- Fernwärme aus hocheftizienter KWK und/oder Abwärme

am Standort oder in der Nähe

- S&arthermie

- Photovoltaik

- Wärmerückgewinnung

- >5% Verringerung erl. FEB

- >5% Verringerung erl. f CFE Neubau

charakterische Länge (Ic)

Kompaktheit (NV)

Mehrfamilienhäuser

erneuerbarer Anteil erfü 1 lt

0,0% 50%

100,0% 50%

0,0% 50%

0,0% 50%

0,0% 10%

42,3% 10% ‘1

22,7% 10%

70,1% 95%

76,1% S95% ‘1
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Anhang Energieausweis

Verwendete Software:
AchiPHYSIK Version 20.0.

Erkenntnisguellen:
Der beilegende Energieausweis wurce gemäß den Vorgaben der Regen der Technik
für das zuvor erwähnte Objekt mit den nachstehenden Hilfsmitteln erstellt:

a) DIR — Richtlinie 6
Energeeinsparung und Wärmeschutz, Ausgabe April 2019

b) 018— Leitfaden OlB-RL 6
Energetechnisches Verhalten von Gebäuden, Ausgabe Apri 2019

c) Richtlinie 2010/31/EU vom 19. Mai 2010 bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 über
die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden

d) EAVG — Energieausweis-Vorlage-Gesetz
April 2012

e) ÖNORM 8 8110-1, 2011-11-01
Wärmeschutz im Hochbau, Teil 1: Anforderungen an den Wärmeschutz und
Dek;aration des Wärmeschutzes von Gebäuden/Gebäudeteilen - Hezwärmebedarf
und Kühlbedarf

0 ÖNORM B 8110-5, 2019-03-15
Wärmeschutz im Hochbau, Teil 5: Klimamodell und Nutzungsprofile

g) ÖNORM B 8110-6-1, 2019-01-15
Wärmeschutz im Hochbau, Teil 6-1: Grundlagen und Nachweisverfahren —

Heizwärmebedarf und Kühlbedarf

h) ÖNORM H 5050-1, 2019-01-15
Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden — Teil 1: Berechnung des
Gesamtenergieeffizienz- Faktors

1) ÖNORM H 5056-1, 2019-01-15
Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden — Teil 1: Heiztechnik-Energiebedarf

Seite 5 Firmenbuchnumnier: 332553z Handeisgerkht Wien
UID-NunlFner: ATU65219168
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j) ÖNORM H 5057-1, 2019-01-15
Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden — Teil 1: Raumlufttechnik-Energiebedar ür
Wohn- und Nichtwohngebäude

k) ÖNORM H 5058-1, 2019-01-15
Gesamtenergeeffizienz von Gebäuden — Tei‘ 1: Kühltechnik-Energiebedarf

1) ÖNORM H 5059-1, 2019-01-15
Gesarntenergieeffizienz von Gebäuden — Teil 1: Beleuchtungsenergiebedarf
(Nationale Ergänzung zu ÖNORM EN 15193) — Schn&lverfahren für die Berechnung

m) ÖNORM EN ISO 13790, 2008-10-01
Energieeffizienz von Gebäuden - Berechnung des Energiebedarfs für Heizung und
Kühlung

n) ÖNORM EN 15603, 2008-07-01
Energieeffizienz von Gebäuden - Gesamtenergieverbrauch und Festlegung der
Energiebedarfskennwerte

Plangrundlagen
• Die Plangrundlage stellen die Bestandspläne vom 30.03.2023 dar.

• Die in der Massenermittlung berechneten Flächen sind ausschließlich Bruttoflächen.
AHe Flächen sind den Grundlagenplänen entnommen.

Bauphysik
• Die Seehöhe des angrenzenden Niveaus beträgt gemäß Bestardsp1anung 223 m

ü.A.

• Die Wärmebrücken wurden vereinfacht nach dem Pauschal-Ansatz der ÖNORM B
8110-6 berücksichtigt.

Ha u stec h n i k
• Die Engangsdaten für die Ermitt ung des Endenergiebedarfs wurden &ner vom

Haustechnikplaner (Fa. Lechner + Partner Ingenieure GmbH) ausgefüllten Gebäude
Check-Liste entnommen.

• Die Raumheizung erfolgt mittels Luft-Wasser-Wärmepumpe, die Warmwasser
bereitung mittels Wasser-Wasser-Wärmepumpe.

Seite 6 Firmerlbuchrlumrner: 332553z Handekgerichr W,en
UI0-Numrner A1u65219!68
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• Das Fassungsvermögen des Warmwasser-Speichers wurde als Defaultwert
angenommen.

• Für die Rohrleitungslängen der Warmwasser- und Raumheizungs-Wärmevertei[ung
wurden Defaultwerte gemäß den aktuellen Regeln der Technik herangezogen.

• Der Wärmebereitstellungsgrad der Lüftungsanlage wurde mit 75% eingegeben,
wobei ein pauschaler Abschlag unter Einhaltung der Mindestdämmstärken der
Lüftungsleitungen nach ÖN H 5155 berücksichtigt wurde.

• Die Angaben „indirekte Wärmeverbrauchsermittlung und „2-Griff-Armaturen“ bei
Warmwasser-Wärmeabgabe sind Defaultwerte, die in der Software nicht verändert
werden können.

Seite 7 Firmetibuchnummer: 332553z Handelsgerrcht Wien
UJD-Numrner ATU65219168


